


1 Bürger-Informationsbroschüre Neustadt a.d.Aisch

Ein herzliches „Grüß Gott“ an Sie, liebe Bürgerinnen und
Bürger. Ich freue mich über Ihr großes Interesse an unserer
Stadt Neustadt a.d.Aisch

Mit dieser Broschüre möchten wir Ihnen die Kreisstadt Neustadt
a.d.Aisch als zentralen Ort des mittleren Aischgrundes vorstellen,
sie als Standort eines leistungsstarken Handels und Gewerbes
und als Stadt mit einer besonders attraktiven Wohnqualität
präsentieren. 

Machen Sie sich von Neustadt a.d.Aisch ein erstes Bild. Lernen
Sie eine charmante und lebendige fränkische Kleinstadt kennen,
in der Altbewährtes in der Tradition fort besteht und Neues in
modernen Formen entsteht. Entdecken Sie auf einem Stadt-
rundgang diesen liebenswerten Charme oder erkunden Sie zu
Fuß oder mit dem Rad die idyllischen Ortsteile und die wunder-
bare Umgebung der beiden Naturparke Frankenhöhe und 
Steigerwald.

Verschaffen Sie sich mit dieser Broschüre auch einen Überblick
über die Vielfalt der Branchen von Handel, Handwerk, Gewerbe
und Dienstleistungsunternehmen, die mithelfen, unsere tradi-
tionsbewusste und doch junge Stadt weiterzuentwickeln.

Herzlichst

Claudia Platzöder
Erste Bürgermeisterin

Vorwort
der Ersten Bürgermeisterin

Grüß Gott



2Bürger-Informationsbroschüre Neustadt a.d.Aisch

Leben und Wohnen
in Neustadt a.d.Aisch

Behaglich eingebettet liegt die Stadt zwischen Wäldern, Feldern und Wie-
sen. Mauern, Türme und enge Gassen prägen den Altstadtkern, laden ein
zu nichtalltäglichen Begegnungen. Die Stadt ist aufgeschlossen gegenüber
den Schätzen von Kunst und Kultur. Besondere Anziehungskraft auf die
Region haben die sommerlichen Schlosshofkonzerte und die Kirchenmusi-
kreihen in der Evangelischen Stadtkirche.

Für Leib und Seele sorgen viele Cafés, Gaststätten und Restaurants, die
einheimische oder internationale Spezialitäten bieten. Sommerliche Anzie-
hungspunkte sind die Biergärten, die es überall in der Innenstadt noch
gibt. Regelmäßig wiederkehrende Höhepunkte im Jahreskreis stellen 
Kirchweih, KunstMarktPlatz oder Weihnachtsmarkt dar. 

Eine behutsame Stadtsanierung mit erheblichen öffentlichen und privaten
Investitionen schuf in alter Bausubstanz neuen und attraktiven Wohnraum
in einer lebendigen Umgebung. Besonderer Wert wird auf die Erhaltung
des den alten Häusern eigenen Flairs gelegt. Umfangreiche verkehrsberuhi-
gende Maßnahmen und Wohnumfeldverbesserungen haben die Lebens-
qualität in der Stadt spürbar gesteigert. Die weitere Verbesserung des
öffentlichen Personennahverkehrs ist erklärtes Ziel der Kommunalpolitik.

In herrlicher und ruhiger Lage sind großzügig durchgrünte Wohngebiete
ausgewiesen, in denen sich der Traum von einem eigenen Heim noch
leichter verwirklichen lässt als in den angrenzenden Ballungsräumen. 
Die Nähe zu Natur und Landschaft ist überall zu spüren, die Naturparke
Frankenhöhe und Steigerwald reichen im Süden bzw. Norden bis an die
Mauern der Stadt. 

Obendrein ist alles in der Nähe,
worauf man ungern verzichtet:
gute und vielfältige Arbeitsplätze,
Kindergärten, Schulen, ein breites
Spektrum an Einkaufsmöglichkei-
ten und Dienstleistungsangeboten,
zahlreiche Möglichkeiten, Kultur
und Freizeit zu genießen, ein reges
Vereinsleben. 

Längst wissen wir, dass das 
Leben in Klein- und Mittelstädten 
besondere Qualitäten bietet. 
Die Stadt Neustadt a.d.Aisch hat
alle Vorzüge einer hervorragenden
Wohn- und Einkaufstadt.Fränkischer Sommer: Windsbacher Knabenchor im Hof des Alten Schlosses

Winter am Bleichweiher
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Leben und Wohnen
in Neustadt a.d.Aisch

Atriumhäuser im Baugebiet 
Hasengründlein

Rund drei Viertel aller Besucher der Stadt sind in den hervorragenden Ein-
kaufslagen der Innenstadt als Verbraucher unterwegs. Die Kaufkraftbin-
dung liegt über dem Bundesdurchschnitt, die Konkurrenz der umliegenden
Großstädte ist weniger stark, die Konkurrenz der umliegenden Kleinstädte
unbedeutend.
Zwischen dem Einzelhandel und allen anderen Stadtentwicklungsbereichen
bestehen starke Wechselwirkungen. Hat die Handelsfunktion einen bedeu-
tenden Einfluss auf Arbeitsmarkt, Wirtschaft, Stadtgestaltung, Verkehr,
Freizeitangebot oder die soziale Vorsorge, so wirken Veränderungen in die-
sen Bereichen umgekehrt auch auf den Einzelhandel. Dies zeigt die von
der CIMA-Stadtmarketing GmbH/BBE Handelsberatung ermittelte Einschät-
zung der Einwohner und des örtlichen Gewerbes. 
Deutlich erkennbar ist, dass das Erleben von Stadt und Einkaufen heute
immer mehr in den Vordergrund tritt. Die Stadt wird an ihrer Gesamtheit
gemessen, an ihrer Anziehungskraft, an ihrer unverwechselbaren Atmo-
sphäre. Neustadt a.d.Aisch strahlt diese Anziehungskraft aus, die Stadt ist
für ihr Umland unverwechselbar und einzigartig. Neustadt a.d.Aisch wird
damit auch in Zukunft beste Chancen haben.
Neustadt a.d.Aisch, diese liebenswerte Kleinstadt im Aischtal, ist das leben-
dige Mittelzentrum des Aischtals - im Herzen Frankens gelegen.

Altstadt-Silhouette mit Parkplatz „Aischtalbahn“ 
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Branchenverzeichnis

Altmetalle 4

Arbeitskleidung 12

Architekt 32

Bademoden 31

Bauträger 32

Berufsbekleidung 12

Besamungsverein 16, 17

Bestattungen 6

Brillen 21

BRK U3

Buchhandlung 21

Caritas U3

Dekanat 13

Diakonisches Werk U3

Drucksachen 4

Ev. Kirche 13

Firmenkundenberatung 31

Fitness-Center 31

Fliesen 32

Frankenbrunnen 29, U4

Heizungstechnik 4

Ingenieurbüros 32

Liebe Leser! Hier finden Sie eine wertvolle Einkaufshilfe, einen Querschnitt leistungsfähiger Betriebe aus Handel, Gewerbe
und Industrie, alphabetisch geordnet. Alle diese Betriebe haben die kostenlose Verteilung Ihrer Broschüre ermöglicht.

Fortsetzung siehe Seite 6



Einkaufsstadt
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„Die Stadt der Zukunft muss Bedürfnisse nach wirtschaftlich attraktiven
Standorten, qualifizierten Arbeitsplätzen, Wohnqualität, Einkaufs-, Kultur-
und Freizeitmöglichkeiten befriedigen. Gleichzeitig muss sie bestrebt sein,
ihre Identität zu bewahren. Gewinner werden diejenigen Städte sein, die
Einzigartigkeit, Unverwechselbarkeit und Anziehungskraft ausstrahlen und
ihr Angebotsspektrum unter einem positiven Image für ihre Besucher bün-
deln“. So beschrieben der Bayerische Staatsminister für Wirtschaft, Verkehr
und Technologie Dr. Otto Wiesheu und sein Staatssekretär Hans Spitzner
schon vor mehreren Jahren in der Broschüre „Attraktiver Einzelhandel in
Bayern - ein wichtiger Partner für lebendige Innenstädte“ nach wie vor
aktuell die anstehenden Herausforderungen und die erstrebenswerten
Ziele.
Betrachten wir die Einkaufsstadt Neustadt a.d.Aisch:
Die Lage der Stadt in der Mitte der großen fränkischen Städte und an den
überregionalen Verkehrswegen ist ideal. Dies erkannten schon die Burg-
grafen von Nürnberg, die die Stadt aus ihrer Keimzelle Riedfeld heraus im
ausgehenden 13. Jahrhundert gegründet und entwickelt haben. Neustadt
a.d.Aisch ist heute der zentrale Ort im Aischgrund, der wichtige Verwal-
tungs- und Dienstleistungsmittelpunkt für ein weiträumiges Umland, das
Zentrum eines leistungsstarken Handwerks, Handels und Gewerbes.
Das ländlich strukturierte Marktgebiet umfasst heute weite Teile des Aisch-
tals und von Steigerwald und Frankenhöhe, rund 60.000 Menschen.
Umfragen haben ergeben, dass 86% der befragten Passanten dem Fach-
handel der Innenstadt ein hervorragendes Zeugnis ausstellen und keine
weiteren Geschäfte vermissen. Rundweg positiv ist die Beurteilung der
Gestaltung der Läden, des Angebots, der Beratung und Bedienung.
Fast 1.000 Parkplätze in der Altstadt und unmittelbar an deren Rand sor-
gen dafür, dass der „Einkaufsmarkt Innenstadt“ bequem und innerhalb
weniger Minuten zu erreichen ist. An den Rändern der
Stadt haben sich in den vergangenen Jahrzehnten eine
Vielzahl von Groß- und Verbrauchermärkten niederge-
lassen, die vor allem den Bereich des täglichen Bedarfs
in den Sortimenten Nahrungs- und Genussmittel oder
Gesundheits- und Körperpflege umfassend abdecken.

Die Einkaufsstadt im
Aischgrund

Solartag in Neustadt a.d.Aisch

Am Michaelimarkt 

in Neustadt a.d.Aisch
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TRANSPARENTE INNOVATION•

Fränkische Thermoglas 
GmbH & Co. KG
Fabrikstraße 13
D-91456 Diespeck-Stübach
USt-IdNr.: DE 133949796

Telefon: 0 91 61 / 6 69-0
Telefax: 0 91 61 / 6 69-98
Telefax: 0 91 61 / 6 69-99
Internet: www.ftg-glas.de
E-Mail: info@ftg-glas.de

Partner der 
Mayer 
Glasgruppe•

Ihr Partner für Isolierglas

Kanalbau 32

Krankengymnastik 9

Maschinenfabrik 25

Matratzen 31

Metall-Recycling 4

Mieder 31

Mineralwasser 29, U4

Möbel 31

Mundstückbau 25

Musikstückbau 25

Branchenverzeichnis Fortsetzung siehe Seite 4

Fortsetzung siehe Seite 9



Mittelpunkt
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Mitten in Franken - nahe den großen Schwerpunkten fränkischer Wirt-
schaft, Kunst und Kultur - hat sich Neustadt a.d.Aisch zu einem kleinen,
leistungsstarken Zentrum von Verwaltung und Dienstleistung, von Handel
und Gewerbe entwickelt. Dies in einem ländlich strukturierten Bereich, in
einem der am dünnsten besiedelten Landkreise Bayerns.
Grundlage dafür ist die bevorzugte Lage der Stadt an den überregionalen
Entwicklungs- und Verkehrsachsen.

Aufgrund der frühzeitigen Förderung der Stadt Neustadt a.d.Aisch durch
die Burggrafen von Nürnberg, die Zollern, übernahm die Stadt im Lauf der
Jahrhunderte Verwaltungsfunktion für das gesamte Umland, Neustadt
wurde auch in bayerischer Zeit zum Sitz der wesentlichen Ämter. Der Aus-
bau der überregionalen Entwicklungsachsen Nürnberg - Neustadt a.d.Aisch
- Würzburg und Rothenburg - Neustadt a.d.Aisch - Bamberg sowie der
Anschluss an die überregionale Bahnlinie Frankfurt/Main - Nürnberg stärkte
die Stellung der Stadt, und ihre Bedeutung für das Umland wuchs stetig.

Erheblichen Anteil an dieser positiven Entwicklung hatten die Schulen.
Bereits im späten Mittelalter entstanden eine Latein- und eine Kloster-
schule, die als Vorläufer unserer heutigen weiterführenden Schulen 
angesehen werden können.

Eine ganze Reihe von sozialen Einrichtungen unterstützen die Funktion der
Stadt als wichtigstes Mittelzentrum im Landkreis. Mit dem Kreiskranken-
haus und einer großen Zahl von Allgemeinärzten, Fachärzten und Zahnärz-
ten ist die Gesundheitsvorsorge für das gesamte Umland sichergestellt.
Diesen Medizinalbereich ergänzen die Niederlassungen wesentlicher Kran-
kenkassen. Verschiedene Sozialstationen und Altenheime kirchlicher und
weltlicher Träger gewährleisten die soziale und geriatrische Versorgung der
Stadt und ihres Umlandes.

Diese zentralen Funktionen der Stadt förderten zugleich den Ausbau von
Handel und Gewerbe. Wird die Innenstadt von einem breitgefächerten und
leistungsfähigen Einzelhandel bestimmt, finden sich am Stadtrand vor
allem die Groß- und Verbrauchermärkte. Mit der Schaffung von rund
1.000 innerstadtnahen Parkplätzen und der Einführung einer Fußgänger-
zone rund um den Marktplatz macht das Einkaufen richtig Spaß. Über die
Grenzen der Stadt und des Landkreises hinaus umfasst das Marktgebiet ein
ausgedehntes Umland, dem rund 60.000 Bewohner angehören. Rund drei
Viertel aller Besucher, die die Stadt aufsuchen, sind als Einkaufskunden
unterwegs. Die vielfältige und qualitativ hochstehende Angebotsstruktur
geht auf die vorhandenen Bedürfnisse in allen Bereichen ein und trägt er-
heblich dazu bei, der Konkurrenz der umliegenden Großstädte zu begegnen.

Zentrale Mittelpunktslage
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So erreichen Sie 
unsere Sadt

Bürger-Informationsbroschüre Neustadt a.d.Aisch

Es gibt viele Verkehrswege in Europa, aber kaum einer ist so jung und alt
zugleich wie der Weg von Frankfurt nach Wien: eine Route europäischer
Geschichte und Tradition, auch als Straße der Kaiser und Könige bekannt.

Dieser uralte Völker- und Handelsweg, die heutige Bundesstraße 8, quert
unsere Stadt von Nordwesten nach Südosten. Über diese Bundessstraße ist
Neustadt a.d.Aisch sehr gut an den Großraum Nürnberg/Fürth/Erlangen
angebunden. 

Die B 470, die Aischtalachse, verbindet den südwestdeutschen Raum mit
dem Nordosten. Beide Straßen dienen auch als Autobahnzubringer. In einer
halben Stunde erreicht man das Netz von Autobahnen, das unseren Land-
kreis umgibt: die A 3 (Frankfurt/Nürnberg), die A 7 (Würzburg/Allgäu) und
die A 6 (Nürnberg/Stuttgart). Über den Großraum Nürnberg/Fürth/Erlangen
gelangt man darüber hinaus in kurzer Zeit auf die Autobahnen nach 
München, Regensburg, Amberg oder Berlin.

Die Hauptstrecke Frankfurt-Nürnberg der Bahn AG bindet Neustadt
a.d.Aisch an das deutsche Eisenbahnnetz an. Über den Verkehrsverbund
Großraum Nürnberg (VGN) sind hervorragende und preisgünstige Verbin-
dungen in die fränkische Metropole und ihr Umland gegeben.Fischen im Bleichweiher
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Branchenverzeichnis Fortsetzung siehe Seite 6

Naturstein 32

Optik 21

Pflasterbau 32

Planungsbüro 32

Privatbank 31

Reisen 9

Rettungsdienst U3

Seniorenheim U3

Sondermaschinenbau 25

Sozialstation U3

Sport-Center 31

Steuerberater 9, 21

Steuerberatungsgesellschaft 21

Straßenbau 32

Technische Gebäudeausrüstung 32

Thermoglas 6

Verein für ambulante Sozialdienste U3

Vermögensberatung 31

Wärmepumpen 4

Wäsche 31

Werbeagentur 4

Wohnungsbaugenossenschaft 4

U = Umschlagseite



Sanierte Stadtmauer mit Flurersturm am

Mittleren Stadtmauerweg

Apothekergarten im Hof des Alten 

Schlosses (mit Statue der Kurfürstin Anna)
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Die Geschichte
der Stadt Neustadt a.d.Aisch

Die Stadt Neustadt a.d.Aisch ist hervorgegangen aus dem fränkischen
Königshof Riedfeld, an einem wichtigen Flussübergang der süddeutschen
Magistrale Frankfurt - Nürnberg an der Nahtstelle zwischen dem Steiger-
wald im Norden und der Frankenhöhe im Süden.
Die erste urkundliche Erwähnung von Riedfeld erfolgte 741 im Zusammen-
hang mit der Gründung des Bistums Würzburg. Sie ist in der Bestätigung
von Kaiser Arnulf aus dem Jahr 889 erhalten.
Durch die zollerischen Burggrafen von Nürnberg, die Erben der Grafen von
Raabs und von Abenberg, erfolgte 5 Jahrhunderte später die Gründung
der neuen Stadt am Südufer der Aisch. Die erste bekannte urkundliche
Erwähnung als "Nivenstadt" erfolgte am 22. Dezember 1285.
Die Stadt wurde in den folgenden Jahrzehnten als zollerischer Hauptort in
Franken weiter ausgebaut, Ansätze einer Residenzbildung sind erkennbar.
In den 1320er Jahren verleihen die Burggrafen der Stadt ihr Wappen:
Brackenkopf und Zollernschild. 1318, 1332 und 1345 ausgestellte Stadtpri-
vilegien sicherten die bürgerliche Mitbeteiligung am Stadtregiment: Kauf-
leute, Ackerbauern und Handwerker erwarben städtische Freiheitsrechte.
Ein von Karl IV. gewährtes Münzrecht wurde 1372 auf Goldmünzen
erweitert.
Während der Regierungszeit von Markgraf und Kurfürst Albrecht Achilles
erhielt die Stadt im 15. Jahrhundert den Umfang, den die heute noch
weitgehend vorhandene Stadtmauer mit rund 1.600 m Länge dokumen-
tiert. Sechs der ehemals 16 Stadtmauertürme sind noch erhalten, von ehe-
mals vier Stadttoren ist heute nur noch das Nürnberger Tor zu sehen -
eines der Wahrzeichen der Stadt.
In alle kriegerischen Ereignisse der Zeit mit einbezogen (Hussitensturm,
Bauernkrieg, Markgräflerkrieg, 30jähriger Krieg), entstand die "Stadt an
der Aschen" (1632) durch den zähen Behauptungswillen ihrer Bewohner
immer wieder neu.
Neustadt a.d.Aisch blieb dem Haus Zollern bis zum Übergang an Bayern im
Jahr 1810 verbunden, sieht man von dem kurzen Intermezzo der französi-
schen Besetzung zwischen 1806 und 1810 ab. In all den Jahrhunderten
prägten die Landesherrn die Nebenresidenz Neustadt, eine der fünf Haupt-
städte des Fürstentums Brandenburg - Kulmbach - Bayreuth.
Schon früh erlangte die Stadt überregional Bedeutung als zentraler Ort im
Aischgrund, als Behörden- und Schulstandort, als Einkaufs-, Handels- und
Versorgungsschwerpunkt für den gesamten umliegenden Bereich.
Dieser hohe Grad an Zentralität brachte in bayerischer Zeit den Sitz des
Bezirksamtes, der späteren Kreisverwaltung, sowie aller wesentlichen
Ämter. Auch nach der Landkreisgebietsreform behielt die Stadt Neustadt
a.d.Aisch ihre zentrale Stellung bei, 1972 wurde sie Sitz der Kreisverwal-
tung des neugeschaffenen Landkreises Neustadt a.d.Aisch - Bad Winds-
heim. Umfangreiche Eingemeindungen von dörflichen Ortsteilen vergrößer-
ten die Stadt während und nach dieser Gemeindegebietsreform.
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Bürger-Info

InfoAnschrift: Marktplatz 5, 91413 Neustadt a.d.Aisch
Postfach 1669, 91406 Neustadt a.d.Aisch

Erste Bürgermeisterin: Claudia Platzöder

Ämter: Rathaus, Marktplatz 5:
Bürgermeisterin, Stabsstelle Wirtschaft,
Zentrale Dienste, Standesamt, Kultur und Tourismus

Amtsgebäude
Peter-Kolb-Platz 3: Bürgerbüro, Sicherheit und Soziales

(Eingang Würzburger Straße 33), 
Finanzen, Planen und Bauen

Öffnungszeiten: Bürgerbüro:
Mo - Do: 08.00 Uhr - 17.00 Uhr
Fr.: 08.00 Uhr - 13.00 Uhr
Sa.: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr

Andere Ämter:
Mo., Di., Do.: 08.00 Uhr - 12.00 Uhr und

14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Mi., Fr.: 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
außerhalb dieser Zeiten nach Absprache.

Internet: www.neustadt-aisch.de

e-mail: stadt@neustadt-aisch.de

Telefon: 09161/666-0

Telefax: 09161/60793
09161/666-63 (Bürgermeisterbüro),
09161/666-70 (Kämmerei), 
09161/666-80 (Planen und Bauen), 
09161/666-15 (Kultur und Tourismus)
09161/666-65 (Bürgerdienste, Sicherheit und Soziales)
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Daten und Fakten

Ehemaliges Zisterzienserinnenkloster im

Ortsteil Birkenfeld

Gewerbemarkt im Ortsteil 

Unternesselbach

Lage: Bevölkerung

10º 36’ 37˝ östlicher Länge (Stand: 31.03.2003)

49º 34’ 52˝ nördlicher Breite Kernstadt 10.228

Ortsteile 2.534

Insgesamt 12.762

Ortsteile

(Jahr der Eingemeindung)

Birkenfeld mit Weiherhof (1972)

Diebach (1969)

Eggensee mit Chauseehaus (1970)

Herrnneuses mit Oberstrahlbach (1972)

Kleinerlbach (1978)

Obernesselbach (1980)

Unter- und Oberschweinach 

mit Stöckach (1969)

Schauerheim mit Hasenlohe 

und Virnsbergerhaag (1972)

Schellert (1972)

Unternesselbach (1980)

Bevölkerungszunahme vom 25. Mai

1987 (Volkszählung) bis 31.12.2002:

10,31 %

Gesamtfläche: 61,21 km2

Landwirtschaftliche Fläche: 38,61 km2

Waldfläche: 16,55 km2

Bauflächen: 3,20 km2

Höchste Erhebungen 

im Stadtgebiet

Eulenberg 421 m

Schlossbuck 392 m

Klausberg 358 m

Bahnhof 308 m

Partnerschaften, 

Freundschaften

Montespertoli (Italien)

Hluboká nad Vltavou (Tschechien)

Lipik (Kroatien)

Hino (Japan)

Heuernte beim Ortsteil Schauerheim
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Märkte, Feste,
Veranstaltungen

Märkte, Feste, Veranstaltungen
Lichtmessmarkt Sonntag nach Lichtmess (2.2.)
Matthiasmarkt 3. Sonntag nach Matthias (24.2.)
Walpurgimarkt Sonntag nach Walpurgi (1.5.)
Trinitatismarkt 3. Sonntag nach Pfingsten
Jakobimarkt 2. Sonntag nach Jakobus (25.7.)
Michaelimarkt Sonntag vor Michaeli (29.9.)
Martinimarkt Sonntag nach Martini (11.11.)

Frühlingsfest der Werbegemeinschaft Sonntag nach Walpurgi (1.5.)
Kirchweih Neustadt a.d.Aisch 2. Woche nach Pfingsten
KunstMarktPlatz letztes Wochenende im Juni
Konzertreihe „Neustädter Schlosshof“ Juni/Juli
Deutsch-Italienisches Weinfest 3. Wochenende im Juli
Herbstfest der Werbegemeinschaft Sonntag vor Michaeli (29.9.)
Weihnachtsmarkt 2. Adventswochenende

Kirchweih in Neustadt

Deutsch-Italienisches Weinfest 

mit Gästen aus der Partnerstadt 

Montespertoli

Hauptstraße in der tschechischen 

Partnerstadt Hluboká nad Vltavou

Herbstfest der Werbegemeinschaft
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Gemeindeorgane
Bürgermeister, Stadtrat, Ortssprecher

Mitglieder des Stadtrates

Name  . . . . . . . . . . . . . .Anschrift  . . . . . . . . . . . . . . . . . .Fraktion  . . . . . .Telefon
1. Bürgermeisterin
Claudia Platzöder  . . . . . .Marktplatz 5  . . . . . . . . . . . . . . . .CSU  . . . . . . . . . .09161/666-60
2. Bürgermeister
Michael Wolf  . . . . . . . . .Unternesselbach 77  . . . . . . . . . . .CSU  . . . . . . . . . .09164/229
3. Bürgermeister
Günter Beck  . . . . . . . . . .Röntgenstr. 17  . . . . . . . . . . . . . . .FWG  . . . . . . . . .09161/4160
Walter Beck  . . . . . . . . . .Am Höhrlein 8  . . . . . . . . . . . . . . .CSU  . . . . . . . . . .09161/3067
Dr. Margit
Benker-Jarschel  . . . . . . . .Nürnberger Str. 5  . . . . . . . . . . . . .CSU  . . . . . . . . . .09161/60555
Caroline Bilgic . . . . . . . . .Max-Döllner-Platz 4  . . . . . . . . . . .CSU  . . . . . . . . . .0163/2585612
Ruth Billmann . . . . . . . . .Unterstrahlbach 16 . . . . . . . . . . . .SPD  . . . . . . . . . .09161/876924
Walter Billmann  . . . . . . .Unterstrahlbach 16 . . . . . . . . . . . .SPD  . . . . . . . . . .09161/876924
Richard Cesinger . . . . . . .Unterschweinacher Weg 17  . . . . .SPD  . . . . . . . . . .09161/5951
Armin Döller . . . . . . . . . .Bismarckstr. 16a  . . . . . . . . . . . . . .CSU  . . . . . . . . . .09161/20207
Marcus Dornauer  . . . . . .Stadtpark 12  . . . . . . . . . . . . . . . .FWG  . . . . . . . . .09161/2247
Roland Erny  . . . . . . . . . .Stadtpark 65  . . . . . . . . . . . . . . . .CSU  . . . . . . . . . .09161/61214
Christa Götz  . . . . . . . . . .Alte Bahnhofstr. 27 . . . . . . . . . . . .CSU  . . . . . . . . . .09161/9442
Peter Holzmann  . . . . . . .An der Bastei 8  . . . . . . . . . . . . . .CSU  . . . . . . . . . .09161/4540
Klaus Meier  . . . . . . . . . .Ringstraße 15 . . . . . . . . . . . . . . . .SPD  . . . . . . . . . .09161/2817
Beate Mondel  . . . . . . . . .Unterstrahlbach 4 . . . . . . . . . . . . .GRÜNE  . . . . . . . .09161/2445
Dr. Ulrich Petschler  . . . . .Untere Waaggasse 2 . . . . . . . . . . .CSU  . . . . . . . . . .09161/2381
Kerstin Rauner  . . . . . . . .Martin-Luther-Str. 83  . . . . . . . . . .FWG  . . . . . . . . .09161/4895
Günter Scheller . . . . . . . .Geißbuck 13  . . . . . . . . . . . . . . . .SPD  . . . . . . . . . .09161/7738
Bernd Schnizlein  . . . . . . .Bahnhofstr. 20  . . . . . . . . . . . . . . .SPD  . . . . . . . . . .09161/5383
Alfred Tilz . . . . . . . . . . . .Multerngasse 8  . . . . . . . . . . . . . .FWG  . . . . . . . . .09161/7951
Peter Ullrich  . . . . . . . . . .Untere Waaggasse 6 . . . . . . . . . . .CSU  . . . . . . . . . .09161/2370
Monika Vogel  . . . . . . . . .An den Weinbergen 19  . . . . . . . .CSU  . . . . . . . . . .09161/2262
Reinhard Wendel  . . . . . .Richard-Wagner-Str. 26  . . . . . . . . .FWG  . . . . . . . . .09161/1673
Klaus Wölfing  . . . . . . . . .Stadtpark 8  . . . . . . . . . . . . . . . . .SPD  . . . . . . . . . .09161/7552

Ortssprecher
Leonhard Gräbner . . . . . .Schellert 48  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .09161/9888
Hans Gräßel  . . . . . . . . . .Unterschweinach 35  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .09161/5848
Richard Härtlein  . . . . . . .Schauerheim, Hauptstr. 7  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .09161/5332
Kurt Hausmann  . . . . . . .Birkenfeld, Klosterplatz 12  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .09161/9682
Stefan Herzog . . . . . . . . .Obernesselbach 34  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .09164/968817
Herta Schütz . . . . . . . . . .Eggensee 10  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .09161/7326
Karl-Heinz Summ  . . . . . .Diebach 41  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .09161/4799
Wilfried Westhauser  . . . .Herrnneuses 8  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .09161/2132



schaften kontrolliert; dies sind
bei den weiblichen Nachkom-
men insbesondere die Milch-
menge und –inhaltsstoffe so-
wie gutes Fundament und
Exterieur. Bei den männlichen
Nachkommen sind dies die
Fleischausbildung und –qua-
lität. Ein positiver Vererber ist
dann gegeben, wenn die
Nachkommen deutlich besse-
re Eigenschaften aufweisen als
Vergleichstiere, die zur glei-
chen Zeit im gleichen Betrieb
gehalten werden. Ein breiter
Einsatz in der KB ist erst nach
einem positiven Ergebnis der
Nachkommenschaftsprüfung
möglich.

Schweinebesamung (SKB)

Da Schweine anfälliger als
Rinder für Seuchen sind,
wurde die Eberstation des
BVN weit außerhalb von Neu-
stadt gebaut. Sie liegt hinter
dem Ortsteil Schauerheim in
einiger Entfernung zum nächs-
ten Anwesen. Die SKB ent-
wickelte sich im letzten Jahr-
zehnt sehr positiv und erreich-
te mit 297.000 Erstbesamun-
gen 2001/02 ihren Höchst-
stand. Die Hauptrasse der
Eber ist die Rasse Pietrain. Die
Schweinehalter arbeiten nach
einem stark arbeitsteiligen
System (Ferkelerzeuger und
Mäster). Die Ferkelerzeuger
bieten Mastferkel aus einer
sog. Gebrauchskreuzung an.
Hierbei werden i. d. R. zwei
Rassen gekreuzt. Die Rasse
Pietrain ist die übliche Vater-
linie. 
Da der Ebersamen weitaus
ungünstiger als Bullensamen
auf die Tiefgefrierung reagiert,
wird er als Frischsamen aus-
geliefert. Aus diesem Grund
bietet der BVN einen Lieferser-
vice, der täglich alle Außen-
stellen im Versorgungsgebiet
anfährt und die Abnehmer
beliefert. 

Embryotransfer (ET)

Der ET ermöglicht es, von
züchterisch wertvollen weib-
lichen Tieren pro Zeiteinheit

Organisation 

Der Zweck des BVN ist nach
seiner Satzung, durch Zusam-
menschluss von Tierhaltern
eine gemeinschaftliche Vater-
tierhaltung zur künstlichen
Besamung zu betreiben. Das
Tätigkeitsgebiet des BVN um-
fasst 42.000 km2 Nordbayerns.
Zur Erfüllung seiner Aufgaben
hält der BVN rund 160 Bullen
und 350 Eber in der Produk-
tion. Im Innendienst sind 110
Personen beschäftigt. Der
Außendienst umfasst 120
Besamungstechniker und 200
freiberufliche Tierärzte. Hier-
mit erwirtschaftet der BVN
rund 20 Mio. EUR Umsatz pro
Jahr. 

Rinderbesamung (RKB)

Die Größe einer Besamungs-
station wird nicht wie im
gewerblichen Bereich in
Umsatz angegeben, sondern
in der Zahl der sog. „Erstbesa-
mungen“. Mit derzeit 570.000
Erstbesamungen ist der BVN
mit Abstand die größte Rin-
derbesamungsorganisation in
Deutschland. 
Die Hauptrassen der beim
BVN gehaltenen Bullen sind
das Deutsche Fleckvieh und
das Deutsche Gelbvieh. Diese
Rassen sind klassische Zwei-
nutzungsrinder, d. h. Milch und
Fleisch sind von gleicher wirt-
schaftlicher Bedeutung. Bei
anderen Rassen hat die Veran-
lagung zu Milch oder Fleisch
unterschiedliche Bedeutung. 
Ziel der Bullenhaltung ist es,

dem Mitgliedsbe-
trieb Samen von
positiven Verer-
bern anzubieten.
Um diesen positi-
ven Vererber zu
erhalten, ist ein
a u f w ä n d i g e s
P r ü f v e r f a h r e n
notwendig. Die
N a c h k o m m e n
werden hinsicht-
lich ihrer ge-
wünschten züch-
terischen Eigen-

Geschichte

Der BVN wurde am 22.09.1948
unmittelbar nach der Wäh-
rungsreform gegründet. Der
ursprüngliche Zweck des BVN
war die Besamung der mit der
Deckseuche Trichomoniasis
befallenen Kühe der Landkrei-
se Neustadt a. d. Aisch und
Scheinfeld. Die künstliche Be-
samung (KB) war also eine
seuchenhygienische Maßnah-
me und sollte ursprünglich
zeitlich begrenzt sein. Bald
stellten sich jedoch die organi-
satorischen und züchterischen
Vorteile der KB heraus und der
junge Verein begann sich zu
entwickeln. Die neue Technik
war aber nicht überall willkom-
men. Eines der stärksten Argu-
mente gegen die KB war die
starke Verbreitung von nur
noch wenigen Vatertieren; da-
durch können sich auch uner-
wünschte Eigenschaften stark
vermehren. Zur frühzeitigen Er-
kennung dieser unerwünschten
Eigenschaften wurde schon in
den frühen 50er Jahren eine
staatliche Bullenprüfstelle zur
Kontrolle der Nachkommen ein-
gerichtet. 
Die Entwicklung nahm ihren
Lauf und der BVN wuchs kon-
tinuierlich. Als 1965 das Tief-
gefrierverfahren für den Bul-
lensamen eingeführt wurde,
stand tiefgefrorener Bullensa-
men zeitlich und räumlich
unbegrenzt zur Verfügung.
1959 wurde die KB beim
Schwein eingeführt, 1974 kam
der Embryotransfer (ET) beim
Rind hinzu. 

Besamungsverein Neustadt a. d. Aisch e. V.
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mehr Nachkommen zu produ-
zieren, als dies bei der natür-
lichen Vermehrungsrate unse-
rer Kühe möglich ist. Mittels
hormoneller Stimulation wer-
den nicht nur eine Eizelle, son-
dern möglichst viele im Eier-
stock zur Reife gebracht. Die
Eizellen werden befruchtet,
nach sieben Tagen aus dem
Spendertier ausgespült und
auf Empfängertiere übertra-
gen. Mit dieser praxisreifen
Biotechnik kann man pro Kuh
und Jahr bis zu 40 Kälber
erzeugen. Moderne Biotech-
niken ermöglichen also eine
deutlich intensivere Selektion

legt. Der BVN steht mit mehre-
ren Universitäten und Hoch-
schulen in engem Kontakt. Um
die Förderung der Wissen-
schaft organisatorisch und
personell unabhängig betrei-
ben zu können, wurde 1973
die Dr. Dr. h.c. Karl Eibl-Stif-
tung gegründet. Die Stiftung
ist nach dem 1972 verstorbe-
nen Gründer des BVN be-
nannt. Seit Gründung wurden
rund 80 Doktoranden finanziell
unterstützt und fachlich geför-
dert. Viele Mitarbeiter des BVN
sind durch zahlreiche Arbeiten
in einschlägigen Fachzeit-
schriften bekannt. 

Zusammenfassend kann ge-
sagt werden, dass mit dem
BVN eine wohl etwas exoti-
sche Institution in unserer Hei-
matstadt ansässig ist. Durch
seine Größe und Innovations-
freudigkeit ist der BVN auf
dem Gebiet der Rinder- und
Schweinezucht international
bekannt und trägt damit den
Namen der Stadt Neustadt a.
d. Aisch in alle Welt.

auf die züchterisch
erwünschten Merk-
male. 

Ausbildung und
praxisorientierte
Forschung

Um die Vorteile der
KB für die Mitglie-
der möglichst effek-
tiv zu gestalten, war
die tägliche Praxis
von Anfang an
durch ein umfang-

reiches Ausbildungsprogramm
begleitet. Der BVN unterhält
eine staatlich anerkannte Aus-
bildungsstätte für Besamungs-
beauftragte; hier werden Fach-
kräfte für Deutschland und das
deutschsprachige Ausland aus-
gebildet. Neben den Lehrgän-
gen für hauptberuflich Tätige
werden zunehmend Lehrgän-
ge für Tierhalter abgehalten,
die die Besamung in eigenen
Beständen vornehmen wollen,
sog. Eigenbestandsbesamer. 

Großer Wert wird beim BVN
auf die Zusammenarbeit von
Wissenschaft und Praxis ge-
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Stadtverwaltung

In
Sachen

In Sachen  . . . . . . . . . . . . . . .Amt  . . . . . . . . . . . . . . .Straße  . . . . . . . . . . . . . .Telefon

Abbruch von Gebäuden  . . . . .Planen und Bauen . . . . . .Peter-Kolb-Platz 3  . . . . . . .666-46

Abwasserbeseitigung  . . . . . . .Planen und Bauen . . . . . .Peter-Kolb-Platz 3  . . . . . . .666-44

Altenbetreuung  . . . . . . . . . . .Sicherheit und Soziales  . .Peter-Kolb-Platz 3  . . . . .666-35/36

An-/Ab- und Ummeldungen  . .Bürgerbüro . . . . . . . . . . .Würzburger Str. 33  .666-33/34/37

Aufgebot . . . . . . . . . . . . . . . .Standesamt  . . . . . . . . . .Marktplatz 5  . . . . . . . . . . .666-32

Ausländerangelegenheiten  . . .Bürgerbüro . . . . . . . . . . .Würzburger Str. 33  .666-33/34/37

Bauanträge  . . . . . . . . . . . . . .Planen und Bauen . . . . . .Peter-Kolb-Platz 3  . . . . . . .666-45

Beglaubigungen . . . . . . . . . . .Bürgerbüro . . . . . . . . . . .Würzburger Str. 33  .666-33/34/37

Bestattungswesen  . . . . . . . . .Standesamt  . . . . . . . . . .Marktplatz 5  . . . . . . . . . . .666-32

Bürgerhilfsstelle  . . . . . . . . . . .Zentrale Dienste  . . . . . . .Marktplatz 5  . . . . . . . . . . .666-62

Eheschließung  . . . . . . . . . . . .Standesamt  . . . . . . . . . .Marktplatz 5  . . . . . . . . . . .666-32

Ehefähigkeitszeugnis  . . . . . . .Standesamt  . . . . . . . . . .Marktplatz 5  . . . . . . . . . . .666-32

Entwässerungsgebühren . . . . .Gebühren und Beiträge . .Peter-Kolb-Platz 3  . . . . . . .666-26

Fischereischeine  . . . . . . . . . . .Bürgerbüro . . . . . . . . . . .Würzburger Str. 33  .666-33/34/37

Fremdenverkehr  . . . . . . . . . . .Kultur- und Tourismus  . . .Marktplatz 5  . . . . . . . . . . .666-14

Friedhofsverwaltung . . . . . . . .Standesamt  . . . . . . . . . .Marktplatz 5  . . . . . . . . . . .666-32

Führungszeugnis  . . . . . . . . . .Bürgerbüro . . . . . . . . . . .Würzburger Str. 33  .666-33/34/37

Fundbüro  . . . . . . . . . . . . . . .Bürgerbüro . . . . . . . . . . .Würzburger Str. 33  .666-33/34/37

Geburtenanmeldung  . . . . . . .Standesamt  . . . . . . . . . .Marktplatz 5  . . . . . . . . . . .666-32

Gewerbe-An-/Ab-
und -Ummeldungen . . . . . . . .Bürgerbüro . . . . . . . . . . .Würzburger Str. 33  .666-33/34/37

Grundstücksverwaltung  . . . . .Grundstücksamt  . . . . . . .Peter-Kolb-Platz 3  . . . . . . .666-24

Haushaltsbescheinigung
für Kindergeld  . . . . . . . . . . . .Bürgerbüro . . . . . . . . . . .Würzburger Str. 33  .666-33/34/37

Heizungsbeihilfen . . . . . . . . . .Sicherheit und Soziales  . .Peter-Kolb-Platz 3  . . . . .666-35/36

Hundesteuer  . . . . . . . . . . . . .Steueramt  . . . . . . . . . . .Peter-Kolb-Platz 3  . . . . . . .666-22

Information  . . . . . . . . . . . . . .Kultur- und Tourismus  . . .Marktplatz 5  . . . . . . . . . . .666-14

Jubiläen . . . . . . . . . . . . . . . . .Zentrale Dienste  . . . . . . .Marktplatz 5  . . . . . . . . . . .666-17

Katastrophenschutz  . . . . . . . .Sicherheit und Soziales  . .Würzburger Str. 33  . . . . . .666-31

Kinderausweise  . . . . . . . . . . .Bürgerbüro . . . . . . . . . . .Würzburger Str. 33  . . . . . .666-34

Kindergärten  . . . . . . . . . . . . .Zentrale Dienste  . . . . . . .Marktplatz 5  . . . . . . . . . . .666-17
Ev. Pfarramt  . . . . . . . . . .Schlossplatz 1 . . . . . . . . . .887611
Kath. Pfarramt  . . . . . . . .Ansbacher Str. 5 . . . . . . . . . .2511

Kirchenaustritt  . . . . . . . . . . . .Standesamt  . . . . . . . . . .Marktplatz 5  . . . . . . . . . . .666-32

Kulturelle Veranstaltungen/
Kartenverkauf  . . . . . . . . . . . .Kultur- und Tourismus  . . .Marktplatz 5  . . . . . . . . . . .666-14

Lärmbekämpfung . . . . . . . . . .Sicherheit und Soziales  . .Würzburger Str. 33  . . . . . .666-31

Lebensbescheinigungen  . . . . .Bürgerbüro . . . . . . . . . . .Würzburger Str. 33  .666-33/34/37

Markgrafenhalle -
Veranstaltungen . . . . . . . . . . .Kultur- und Tourismus  . . .Marktplatz 5  . . . . . . . . . . .666-14

Müllabfuhr  . . . . . . . . . . . . . .Bürgerbüro . . . . . . . . . . .Würzburger Str. 33  .666-33/34/37

Namensänderungen  . . . . . . . .Standesamt  . . . . . . . . . .Marktplatz 5  . . . . . . . . . . .666-32

Obdachlose  . . . . . . . . . . . . . .Sicherheit und Soziales  . .Peter-Kolb-Platz 3  . . . . .666-35/36

Öffentlichkeitsarbeit  . . . . . . . .Zentrale Dienste  . . . . . . .Marktplatz 5  . . . . . . . . . . .666-62
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Stadtverwaltung

Stadtverwaltung

In Sachen  . . . . . . . . . . . . . . .Amt  . . . . . . . . . . . . . . .Straße  . . . . . . . . . . . . . .Telefon

Öff. Veranstaltungen und
Sperrzeitverschiebungen . . . . .Bürgerbüro . . . . . . . . . . .Würzburger Str. 33  . . . . . .666-37

Örtl. Straßenverkehrsbehörde  .Sicherheit und Soziales  . .Würzburger Str. 33  . . . . . .666-31

Pachtwesen  . . . . . . . . . . . . . .Grundstücksamt  . . . . . . .Peter-Kolb-Platz 3  . . . . . . .666-24

Parküberwachung  . . . . . . . . .Sicherheit und Soziales  . .Würzburger Str. 33  . . . . . .666-16

Passangelegenheiten  . . . . . . .Bürgerbüro . . . . . . . . . . .Würzburger Str. 33  .666-33/34/37

Personalausweise  . . . . . . . . . .Bürgerbüro . . . . . . . . . . .Würzburger Str. 33  .666-33/34/37

Personenstandsurkunden  . . . .Standesamt  . . . . . . . . . .Marktplatz 5  . . . . . . . . . . .666-32

Personenstandswesen  . . . . . .Standesamt  . . . . . . . . . .Marktplatz 5  . . . . . . . . . . .666-32

Plakatanschlag  . . . . . . . . . . . .Sicherheit und Soziales  . .Würzburger Str. 33  . . . . . .666-31

Polizeiliche Führungszeugnisse Bürgerbüro . . . . . . . . . . .Würzburger Str. 33  .666-33/34/37

Rechtswesen  . . . . . . . . . . . . .Zentrale Dienste  . . . . . . .Marktplatz 5  . . . . . . . . . . .666-62

Rentenanträge  . . . . . . . . . . . .Sicherheit und Soziales  . .Peter-Kolb-Platz 3  . . . . .666-35/36

Schulangelegenheiten  . . . . . .Zentrale Dienste  . . . . . . .Marktplatz 5  . . . . . . . . . . .666-17

Schwerbehindertenausweis . . .Sicherheit und Soziales  . .Peter-Kolb-Platz 3  . . . . .666-35/36

Sozialhilfe  . . . . . . . . . . . . . . .Sicherheit und Soziales  . .Peter-Kolb-Platz 3  . . . . .666-35/36

Sozialversicherung  . . . . . . . . .Sicherheit und Soziales  . .Peter-Kolb-Platz 3  . . . . .666-35/36

Spendenbescheinigungen  . . . .Stadtkasse  . . . . . . . . . . .Peter-Kolb-Platz 3  . . . . . . .666-25

Sperrmüllabfuhr  . . . . . . . . . . .Bürgerbüro . . . . . . . . . . .Würzburger Str. 33  .666-33/34/37

Sportwesen  . . . . . . . . . . . . . .Kultur und Tourismus  . . .Marktplatz 5  . . . . . . . . . . .666-18

Städt. Kindergärten  . . . . . . . .Zentrale Dienste  . . . . . . .Marktplatz 5  . . . . . . . . . . .666-17

Stadtgärtnerei  . . . . . . . . . . . .Stadtbauhof  . . . . . . . . . .Karl-Eibl-Str. 6  . . . . . . . . .875101

Sterbefälle  . . . . . . . . . . . . . . .Standesamt  . . . . . . . . . .Marktplatz 5  . . . . . . . . . . .666-32

Stromversorgung  . . . . . . . . . .NeuStadtwerke . . . . . . . .Markgrafenstr. 24  . . . . . . . .785-0

Sühneversuche . . . . . . . . . . . .Zentrale Dienste  . . . . . . .Marktplatz 5  . . . . . . . . . . .666-62

Umweltschutz  . . . . . . . . . . . .Planen und Bauen . . . . . .Peter-Kolb-Platz 3  . . . . . . .666-45

Unterschriftbeglaubigungen  . .Bürgerbüro . . . . . . . . . . .Würzburger Str. 33  .666-33/34/37

Vaterschaftsanerkenntnisse . . .Standesamt  . . . . . . . . . .Marktplatz 5  . . . . . . . . . . .666-32

Vereinswesen . . . . . . . . . . . . .Kultur und Freizeit  . . . . .Marktplatz 5  . . . . . . . . . . .666-18

Verkehrsplanung  . . . . . . . . . .Sicherheit und Soziales  . .Würzburger Str. 33  . . . . . .666-30

Wahlen  . . . . . . . . . . . . . . . . .Sicherheit und Soziales  . .Würzburger Str. 33  . . . . . .666-30

Wasserversorgung  . . . . . . . . .NeuStadtwerke . . . . . . . .Markgrafenstr. 24  . . . . . . . .785-0

Wehrerfassung . . . . . . . . . . . .Sicherheit und Soziales  . .Würzburger Str. 33  . . . . . .666-31

Wohngeld/Lastenzuschuss  . . .Sicherheit und Soziales  . .Peter-Kolb-Platz 3  . . . . .666-35/36
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Behördliche
Einrichtungen

Chor der Jagdhornbläser beim

Jägerfrühschoppen auf der Kircheih

Bezeichnung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Anschrift  . . . . . . . . . . . . . . .Telefon

Allgemeine Ortskrankenkasse  . . . . . . . . . .Luitpoldstr. 15 . . . . . . . . . . . . .8848-0

Amt für Landwirtschaft - Dienststelle  . . . . .Peter-Kolb-Platz 6  . . . . . . . . . .8881-0

Amtsgericht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Bamberger Str. 28 . . . . . . . . . . .784-0

Arbeitsamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Bamberger Str. 27  . . . . . . . . . .8844-0

Bayer. Bauernverband  . . . . . . . . . . . . . . . .Peter-Kolb-Platz 6  . . . . . . . . . .6642-0

Deutsche Bahn AG  . . . . . . . . . . . . . . . . . .Bahnhof 1

Finanzamt-Außenstelle  . . . . . . . . . . . . . . .Ansbacher Str. 2  . . . . . . . . . . .8994-0

Forstamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ansbacher Str. 12 . . . . . . . . . . . .2224

Gesundheitsamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Konrad-Adenauer-Str. 2  . . . . . . .7800

Grundbuchamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Bamberger Str. 28 . . . . . . . . . . .784-0

Kreisbildstelle  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Konrad-Adenauer-Str. 1 . . . . . .92-455

Kreisbücherei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Comeniusstr. 4 . . . . . . . . . . . . . .5913

Kreishandwerkerschaft  . . . . . . . . . . . . . . .Bismarckstr. 11  . . . . . . . . . . . .8882-0

Kreisjugendring  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Konrad-Adenauer-Str. 1 . . . . . .92-192

Landratsamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Konrad-Adenauer-Str. 1 . . . . . . . .92-0

Notariat  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Parkstr. 8  . . . . . . . . . . . . . . . . . .3001

Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Bahnhofstr. 43  . . . . . . . . . . . .8853-0

Postamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Alleestr. 6  . . . . . . . . . . . . . . . . .661-0

Schulamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Konrad-Adenauer-Str. 1 . . . . . .92-512

Stadtverwaltung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Marktplatz 5 . . . . . . . . . . . . . . .666-0

Stadtwerke . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Vordere Stallbaugasse 7  . . . . . .785-0

TÜV - Technischer Überwachungsverein  . . .Karl-Eibl-Str. 30 a  . . . . . . . . . . . .2967

Veterinäramt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Konrad-Adenauer-Str. 1 . . . . . .92-503

Wasserwirtschaftsamt (Flussmeisterstelle)  . .Rudolf-Diesel-Str. 8  . . . . . . . . .8852-0

Zollamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Moltkestr. 6  . . . . . . . . . . . . . . . .2465

KunstMarktPlatz
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Kultur, Freizeit
und Erholung

Bürger-Informationsbroschüre Neustadt a.d.Aisch

Stadtkapelle Frankenland beim Altstadt-

fest im romantischen Schlosshof

Saniertes Waldbad im Stadtpark

In Neustadt a.d.Aisch finden Sie ein vielfältiges und umfassendes Kulturan-
gebot. Ein besonderes Highlight ist der „Neustädter Schlosshof“. Seit 30
Jahren finden im romantischen Innenhof des Alten Schlosses Klassik-, Jazz-
und Folklorekonzerte auf einer idealen Freilichtbühne statt. 

Drei Aufführungen eines kunterbunten Kindertheaters sorgen auf hohem
Niveau für ein abwechslungsreiches Angebot für unsere Kinder. Einrichtun-
gen der Kirchenmusik, zahlreiche Vereine und private Initiativen sorgen
darüber hinaus für ein breit gefächertes und lebendiges Kulturleben.

Das „Museum im Alten Schloss“ wartet vor allem mit seinem Stadtmodell
und zahlreichen ausgesucht schönen Puppenstuben auf seine Gäste. Das
derzeit im Aufbau befindliche Karpfenmuseum wird zu einem weiteren
Höhepunkt der fränkischen Museumslandschaft.

Ein großzügiges Freizeitangebot bieten die unzähligen Sporteinrichtungen:
Ein neugestaltetes Freibad, Hallenbad, Sportplätze und Sporthallen, Tennis-
plätze und Tennishalle, eine Reitanlage, Segel- und Motorflug, Schieß-
sportanlagen, Kegelbahnen, Trimmpfad und vieles mehr eröffnen dem
Breiten- und Freizeitsportler nahezu alle Möglichkeiten.

Eine waldreiche Umgebung, deren Ausläufer bis in die Stadt reichen, sorgt
für die richtige Erholung. Die Ruhe der Natur lädt dazu ein, in frischer Luft
eine überaus anmutige Landschaft auf vielen Kilometern gut angelegter
Routen zu erwandern oder auf dem Rad zu erfahren. 

Jährliches Treffen „Alt und Jung“ 



23 Bürger-Informationsbroschüre Neustadt a.d.Aisch

www.neustadt-aisch.de

Das Gewerbe- und Industriegebiet

In Neustadt a.d.Aisch steht ein voll erschlossenes Gewerbe- und Industriege-
biet zur Verfügung, hervorragend angebunden an die überörtliche bayerische
Entwicklungsachse der Bundesstraße 8. In dem derzeit annähernd 50 ha 
großen Gebiet siedelten sich Firmen aus unterschiedlichsten Bereichen neu
an. Etliche Firmen verlegten ihren zu klein gewordenen Betrieb aus der
Innenstadt heraus und vergrößerten sich an ihrem neuen Standort. Mehrere 
hundert Dauerarbeitsplätze wurden hier neu geschaffen. Für weitere Pro-
duktionsstätten und Dienstleistungsbetriebe bietet dieses Gebiet genügend
Platz.

Genaue Informationen über Lage und Größe möglicher Grundstücke finden
Sie in unserem Internet-Eintrag unter www.neustadt-aisch.de oder unter
Telefon 09161/666-24.

Das Gewerbe- und
Industriegebiet

Gewerbe- und Industriegebiet Kleinerlbach



24Bürger-Informationsbroschüre Neustadt a.d.Aisch

Kindergärten, Schulen,
Alteneinrichtungen

Schule

Für unsere Kinder stehen derzeit zwei städtische und drei kirchliche Kinder-
gärten (davon zwei Kindergärten mit Mittagsbetreuung) bereit. Insgesamt
werden damit in Neustadt a.d.Aisch und seinen Ortsteilen rund 420 Ganz-
tagsplätze angeboten. Damit ist langfristig gewährleistet, dass jedem Kind
ab drei Jahren ein Kindergartenplatz mit einer hoch qualifizierten Betreu-
ung zur Verfügung steht.
Das Angebot an Schulen ist breit gefächert, über 555 Jahre städtische
Schultradition begründeten diese Vielfalt. Neben den beiden Grundschulen,
der Grundschule Neues Schloss und der neuen Comenius-Grundschule,
sowie der Hauptschule sind mit der Dietrich-Bonhoeffer-Realschule und
dem Friedrich-Alexander-Gymnasium alle weiterführenden Schulen präsent.
Ergänzt werden diese Bildungseinrichtungen durch eine Berufsschule und
eine Krankenpflegeschule. Die Bayerische Verwaltungsschule hat eine ihrer
zentralen Schulungseinrichtungen in Neustadt a.d.Aisch geschaffen. In der
Kreismusikschule vermitteln hauptberufliche Lehrkräfte Kindern und
Jugendlichen eine umfangreiche musikalische Ausbildung. Eine reichhaltige
und differenzierte Erwachsenenbildung bietet die Volkshochschule Neu-
stadt a.d.Aisch an.
Für unsere alten und pflegebedürftigen Mitmenschen wird in zwei Alten-
einrichtungen mit insgesamt 275 Plätzen gesorgt, betrieben vom Diakoni-
schen Werk bzw. dem Kreisverband der Arbeiterwohlfahrt. Der Schwer-
punkt der Arbeit liegt dabei im Pflegebereich. Die altengerechte „Senioren-
residenz“ stellt ein vorbildliches Wohn-Angebot für unsere älteren
Mitbürger bereit.
Ein großes Angebot kirchlicher und weltlicher Träger im Bereich der ambu-
lanten Sozialdienste ergänzt diese Leistungen.

Comenius – Grundschule 

der Stadt Neustadt a.d.Aisch
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Soziale Einrichtungen

KIRCHEN UND RELIGIÖSE GEMEINSCHAFTEN
Ev.-Luth. Dekanat 1. Pfarrstelle und Pfarramt  . . .Schlossplatz 1  . . . . . . . . . . . . .887611
Ev.-Luth. 2. Pfarrstelle  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Kirchplatz 7 . . . . . . . . . . . . . . . . .9578
Ev.-Luth. 3. Pfarrstelle  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Johann-Sebastian-Bach-Str. 2a  . . .2660
Ev.-Luth. 4. Pfarrstelle  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Bodelschwinghstr. 11  . . . . . . . . . .4554
Ev.-Luth. Verwaltungsstelle des Dekanats  . . . . . .Untere Schlossgasse 11  . . . . . .898090
Ev.-Luth. Pfarramt Schauerheim  . . . . . . . . . . . . .Schauerheim, Kirchstr. 6 . . . . . . . .2344
Ev.-Luth. Pfarramt Unternesselbach  . . . . . . . . . .Unternesselbach 3 . . . . . . . .09164/246
Kath. Pfarramt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ansbacher Str. 5  . . . . . . . . . . . . .2511
Neuapostolische Kirche  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Bismarckstr. 1  . . . . . . . . . . . . . .61783
Zeugen Jehovas e.V.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Rudolf-Diesel-Str. 5
Freie Christengemeinde . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ansbacher Str. 1  . . . . . . . . . . .829987

SOZIALE FÜRSORGE UND ANDERE GEMEINNÜTZIGE
EINRICHTUNGEN
Arbeiterwohlfahrt Kreisverband  . . . . . . . . . . . . .Hans-Böckler-Str. 2 . . . . . . . . . .786199
Bayer. Rotes Kreuz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Robert-Koch-Str. 2  . . . . . . . . . .8877-0
Caritasverband  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ansbacher Str. 6  . . . . . . . . . . . .8889-0
Diakonisches Werk  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Kirchplatz 5  . . . . . . . . . . . . . . . .89950
Erziehungs- und Lebensberatungsstelle  . . . . . . .Ansbacher Str. 2  . . . . . . . . . . . . .2577
Frauennotruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .1213
Kreisjugendring Neustadt a.d.
Aisch-Bad Windsheim  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Konrad-Adenauer-Str. 1  . . . . . .92-192
VdK  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Bamberger Str. 33  . . . . . . . . . .876870
Verein für ambulante Sozialdienste e.V.  . . . . . . .Ansbacher Str. 2  . . . . . . . . . . . . .7344

GESUNDHEITSWESEN, KRANKENHÄUSER
Gesundheitsamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Konrad-Adenauer-Str. 2  . . . . . . . .7800
Kreiskrankenhaus  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Paracelsusstr. 30  . . . . . . . . . . . . . .700

Frühling bei Schauerheim
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Ärzteverzeichnis
Name . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Anschrift  . . . . . . . . . .Ort  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Telefon

Allgemeinmedizin und Praktische Ärzte
Dr. med. Jochen Born u. Volker Schmidt . .Bamberger Str. 27a  . . . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/5554
Jürgen Brenner  . . . . . . . . . . . . . . . .Ansbacher Str. 19  . . . . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/2034
Dr. med. Wolfgang Burkert  . . . . . . .Franz-Schubert-Str. 3  . . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/876540
Dr. med. Gabriele Dufey . . . . . . . . . .Ansbacher Str. 14  . . . . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/61679
Dr. med. Dr. med. dent. Bert Karl  . . .Bahnhofstr. 44  . . . . . . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/2541
Dr. med. Gerhard Mutzke  . . . . . . . .Wilhelmstr. 37 . . . . . . . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/7660
Dr. med. Peter Pfeiffer und 
Dr. med. Ekkehard Schell  . . . . . . . . .Nägeleinsgasse 40a  . . . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/4031

Arbeitsmedizin
Dr. med. Brigitte Stauber  . . . . . . . . .Hampfergrundweg 20  . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/7983

Augenheilkunde
Dr. med. E. Buchholz  . . . . . . . . . . . .Ob. Markgrafenstr. 5  . . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/2134
Dr. med. B. Wolf  . . . . . . . . . . . . . . .Bamberger Str. 27a  . . . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/60222

Chirotherapie
Dr. med. Wolfgang Burkert  . . . . . . .Franz-Schubert-Str. 3  . . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/875640
Dr. med. Ernst Holzberger  . . . . . . . .Bismarckstr. 12-14 . . . . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/2044
Dr. med. Detlev Unger  . . . . . . . . . . .Ostendstr. 29  . . . . . . . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/829053

Chirugie
Dr. med. Ernst Holzberger  . . . . . . . .Bismarckstr. 12-14 . . . . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/2044

Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Dr. med. Gernot Beyer  . . . . . . . . . . .Bamberger Str. 27  . . . . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/2994
Dr. med. Horst Günther  . . . . . . . . . .Bismarckstr. 16a  . . . . . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/61177
Dr. med. Carmen Kraus  . . . . . . . . . .Parkstr. 6a . . . . . . . . . . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/1401
Dr. med. H. Schmidt  . . . . . . . . . . . .Paracelsusstr. 38  . . . . . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/61295

Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde
Dr. med. Bernhard Buchta  . . . . . . . .Bamberger Str. 23  . . . . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/874580
Dr. med. Gellert Rosti . . . . . . . . . . . .Ansbacher Str. 20  . . . . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/9720

Hautärzte
Dr. med. Roland Maidhof  . . . . . . . .Bahnhofst. 42  . . . . . . . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/5288

Homöopathie
Dr. Cornelia Zechmeister  . . . . . . . . .Bamberger Str. 23a  . . . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/882888

Innere Medizin
Dr. med. Heinz Kubik . . . . . . . . . . . .Wilhelmstr. 30 . . . . . . . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/2130
Peter Pfeiffer jun. u. Klaus Götz  . . . . .Ansbacher Str.1a  . . . . . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/2306
Dr. Cornelia Zechmeister  . . . . . . . . .Bamberger Str. 23  . . . . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/882888
Dr. med. Adnan Zeni  . . . . . . . . . . . .Ludwigstr. 2  . . . . . . . . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/4001
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Name . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Anschrift  . . . . . . . . . .Ort  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Telefon

Kinder- und Jugendmedizin
Dr. med. Dietrich Distel und  . . . . . . .Robert-Bosch-Str. 7  . . . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/899488
Dr. Michaela Rosenmüller

Naturheilverfahren
Dr. med. Gerhard Mutzke  . . . . . . . .Wilhelmstr. 37 . . . . . . . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/7660

Neurologie
Dr. med. H. Rauchfuss und . . . . . . . .Bahnhofstr. 38  . . . . . . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/88680
Dr. T. Wagner

Nuklearmedizin
G. Kronast und  . . . . . . . . . . . . . . . .Paracelsusstr. 38  . . . . . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/88880
Dr. med. Wolfgang Gaubitz

Orthopädie
Dr. Ulrike und Bernd Schnizlein . . . . .Bahnhofstr. 20  . . . . . . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/5383

oder 5335
Dr. med. Detlev Unger  . . . . . . . . . . .Ostendstr. 29  . . . . . . . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/829053

Sportmedizin
Dr. med. Wolfgang Burkert  . . . . . . .Franz-Schubert-Str. 3  . . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/875640
Dr. med. Ernst Holzberger  . . . . . . . .Bismarckstr. 12-14 . . . . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/2044
Dr. med. Detler Unger  . . . . . . . . . . .Ostendstr. 29  . . . . . . . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/829053

Urologie
Dr. med. Ulf Lorenz und  . . . . . . . . .Bamberger Str. 27  . . . . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/1411
Dr. med. Jörg Berfelde

Zahnärzte
Dr. med. dent. Michael Behrens  . . . .Bismarckstr. 12  . . . . . . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/1613
Dr. med. dent. Irmgard Ittner  . . . . . .Wilhelmstr. 16 . . . . . . . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/7171
Dr. med. dent. Dr. med. Bert Karl  . . .Bahnhofstr. 44  . . . . . . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/2541
Dr. med. dent. Henny Karl  . . . . . . . .Bahnhofstr. 44  . . . . . . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/2855
Dres. A.  u. D. Petschler, Dr. Uli Petschler Untere Waaggasse 2  . . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/2381
Dr. med. dent. Stephan Pfitzner  . . . .Alte Bahnhofstr. 1  . . . . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/61999
Dr. med. dent. Andreas Raths . . . . . .Ottostr. 12  . . . . . . . . . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/2237
Dr. med. dent. F. Saad (IM Temeschburg) .Bamberger Str. 27a  . . . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/2277
Dr. Peter Schneider  . . . . . . . . . . . . .Paracelsusstr. 34  . . . . . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/662798
Dr. med. dent. Marc-Achim Töpert  . .Ansbacher Str. 24  . . . . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/1617

Zahnärzte für Kieferorthopädie
Dr. Paras Deo  . . . . . . . . . . . . . . . . .Bamberger Str. 27a  . . . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/2277

Zahnärzte für Oralchirurgie
Dr. Peter Schneider  . . . . . . . . . . . . .Paracelsusstr. 34  . . . . . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/662798

Tierärzte
Dr. med. vet. Raimund Gastauer  . . . .Adolf-Scherzer-Str. 7  . . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/4232
Dr. med. vet. Werner und  . . . . . . . .Hampfergrundweg 23  . .91413 Neustadt a.d.Aisch  . . . . .09161/4930
Dr. med. vet. Barbara Pflugradt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .oder 2661

Ärzteverzeichnis



VOM WWASSER
 DAS BBESTE SEIT 1924

Es sind die wahrhaft großen Dinge, die über die Jahre hinweg von Bestand sind. Die

großen Werte, die jeglichem Wandel trotzen. Ganz wie FRANKEN BRUNNEN Mineralwasser.

Seit die Familie Hufnagel 1924 in Neustadt an der Aisch mit der Abfüllung von

Mineralwasser begann, steht die Qualität bei der Produktion unserer Getränke im

Vordergrund – und das gilt selbstverständlich bis zum heutigen Tage. Auf der Basis

von Vertrauen, Sicherheit und Garantie für die Qualität, Reinheit und die Güte unserer

Produkte bietet Ihnen FRANKEN BRUNNEN heute ein abwechlungsreiches und innovatives

Sortiment an Mineralwässern und Erfrischungsgetränken – der natürliche, gesunde

Trinkgenuss für die ganze Familie. Denn nicht umsonst ist FRANKEN BRUNNEN im

Bereich der alkoholfreien Getränke die Nr.1 in Bayern.
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